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Die Entwickelung Togo 's.

Die Entwickelung -des Togogebietes wird in einem
amtlichen Bericht 'der Station Mifahöhe ziemlich günstig ge¬schildert . Es heißt Darin : „Zu den beiden Hcmptmärkteir deS
Bezrrks , Palime und Kpattdu, trat als Dritter Ho . Von jeher hatteHo für -das Land östlich Des Togogobivges als Eingangsthor desvon lder Gbldküste jenseits des Volta kommen -den Handels be¬
sondere BeD-eutung . Die Bedeutung wuchs noch infolge der
Gründung der Station Atükpame. Der aus Tishautsho und Sugukommende Verkehr, -der bisher Mer das Gebirge nach Kratyi ge¬gangen war , folgte nur allmählich idem neu eröffneten Wege über
Atakpame in -der Ebene am Fluße des Gebirges -entlang nach Hound von >da zur Goldküste . Daher wurden im Berichtsjahre fürdiese Fr -erntden 'der Ban eines Dorfes (Songo ) nö-thig, wie solche inPalime -und Kpandu bevrits -bestcheu . Das Songo füllte sich so¬fort und Dchnte sich immer weiter ans . Die Insassen , die rheilsdauernd, theils nur vorübergehend 'da wohnen, zahlen eine kleine
Abgabe (5 Pftz. für 24 Standen ) -M die Station , die der Songo -
Chef eins-ammelt und laus der er besoldet wird . Neben diesenMärkten sind zu erwähnen am Volta : B-Iecku , 'Kpeve , Attkreta,Mesia -und Nifhunurm . Neu gegründet sind die Märkte botiWoadbe, We Dome , LeglM und Boradu .

Sehr bedeutend -ist -der Produktenhandel nach der Küste .Während ursprünglich noch anfangs der Neunziger Fahre von der
einheimischen Bevölkerung nur Lanidbau betrieben wurde , haben
sich jetzt außerordentlich Biele -dom Handel zugewaUDt . Abgesehenvon dem lebhaften Haridel mit lden eigenen Produkten , die sie selbst
nach -der deutschen und englischen Küste 'bringen , Haben sich Biele
dem GumMihandel zugewaNdt . So zählt der Bezirk gegen 600
in Mifühöhe angemeldeter 'Gummihändler , deren jeder eine Anzahl
Träger -aus femer HeiMath mitnimmt . Die einheimischeWeberei wird überall -betrieben, hauptsächlich in Agotime, wo
sehr viel Zeuge gewebt -und -exportirt werden . Eine große Nolle
spielt die M -a t t e n f l e ch t e r e i. -Etwas Töpferei treiben alle
Dörfer in ider Ebene, doch Nur für den eigenen Bedarf . Kanubau
wird in -allen llferla -nidschaften>des Volta , vor allem aber in Kunya
betrieben. Zn erwähnen ist noch die Anfertigung geschnitzter Holz¬
stühle in Kpandu, lsdwie die Anfertigung von rohen Elfenbein¬
schnitzereien in KpaNdu (Hörner , Armringe ) und Kpelle (Haupt -
lingsftöcke) .

Durch die norddeutsche Mission ist in Ap-alime eine beträcht¬
liche -Anziaihl Brettsäger luüd Tischler herangebildet worden , doch
reicht ihre Zähl infolge lder Entwickelung des Bezirks bei weitem
Nicht aus , so -daß Handwerker aus >dlen englischen Landschaften Peki
und Anum hevangüzogen werden müssen . Indessen reichen , da ein
ständiger Abzug von Küstön 'handwörkern nach Kamerun stattftndet ,
auch diese nicht aus , um den B -üdars der Stationen im Innern zu
decken . Es sind ldaher auf den Stationen Mifahähe und Kpandu
14jähriige Jungen aus 'dom Bezirk heraugezog'en worden , die in
verschiedenen Hasidworken aNsgMldet weiden . Zahlungsmittel
ist jetzt überall -BwargÄd. Das FünfPfenNrgstück , das besonders
beliÄt ist, lhät die -Kautimüschel als Scheidemünze zisiNlich ver¬
drängt . _

Die Sterblichkeit des höheren Lehrerstandez .
8L - Um die vielerörterte Frage her Sterblichkeitsverhältniffe des

höheren Lehrerstandes einer erneuten Prüfung zu unterziehen , hatte der
preußische Kultusminister eine besondere Kommission eingesetzt . Als

Die Reise um die Welt .
— Paris , AiUg . Gleichzeitig mit der Meldung , daß der

Journalist St regle r , «der im Aufträge -des „Matin " eine
Jules Berne '-sche „Reise um die Welt " auf -den modernen Verkehrs¬
wegen unternommen , glücklich wieder hier angelangt ist , kommt
die Nachsicht , idaß Jules Verne -folbst, -der berühmte französische
Romancier, der von ebenso erstaunlicher Fruchtbarkeit als blühen¬
der Phantasie «wr , -und dessen Werk : „ Die R>oise um die Welt in
achtzig Tagen " in DeNtschlanD ein ebenso großes Pitblikum fand
w-ie in Frankreich, -in Amiens , seinem Wohnorte , erblindet
ist . Daß er aber durch diesen harten Schicks-alAschlag nicht den
Kontakt m!ft dem öffentlichen Leben verloren hat , beweist der Um¬
stand, -daß er sich Dieser Tage nach 'dem Bahnhofe fuhren ließ , um
den Pariser Journü -lisien Stieg ler , der seine Reise um die
Welt in 64 Tagen vollendete , bei feiner Durchreise durch Amiens
zu umarmen . Der Hold von Dorne's oben genannten Romans ,
Phileas Fogg , war eine Phantasiefigur , .und der Rekord. Donner
für feine Weltreise ausgestellt -hat —-«.80 Tage — galt damals für
ebenso phantastisch . Nun hat Dorne es erlebt, daß ein Mensch von
Fleisch uüd Blut Diesen Rekord um 16 Tatze geschlagen hat . und
inan wird Das Interesse -begreifen, das er an Diesem Menschen
Nimmt . .

Verne hat neuerdings einem Berichterstatter auch mitgetheilt ,
wie er zuerst auf den Gedanken gekommen ist, seinen Roman
„ Le tour du monde en 80 jours " zu schreiben . Ein Artikel -des
„ Didcle" ivar es darnach, -der ihm die Idee nahelegte, denn dort
tvar . allerdings ganz trocken, ausgerechnet, wie vieler Tage es zu
einer vollständigen Weltumsegelung bedürfen würde , und als Er -
gebuiß waren 80 Tage genannt . Verne legte -den Stoff aber wie¬
der 'bei Seite , da Die richtige „Pointe " fehlte, ohne Die em Roman
eNn kein Roman wäre . Erst einige Zeit später wurde er durch das
Lesen eines anderen Artikels darauf gebracht, daß ein Reisender,
-der die Erde von Westen nach Osten umkreist, einen Tag gegen
den Kalendsr gewinnt, und diese überaus einfache Feststellung

statistische Fachmänner gehörten ihr an der inzwischen verstorbene Geh .
Regierungsrath Freiherr v . Fircks , der Geheime Regierungsrath Prof .Dr . Böckh und der frühere Professor an der technischen Hochschule in
Aachen , Geheime Regierungsrath Dr . van der Borght . Ferner waren indie Kommission berufen die Gymnasialprofessoren Dr . Klatt und Dr .
Huckert , sowie der außerordentliche Professor der Hygiene Dr . Kruse inBonn . Der von Gcheimrath Böckh , der den Vorsitz führte , und ProfessorKlati verfaßte Bericht dieser Kommission liegt jetzt im Druck vor. Das
Ergebniß wird viele überrascht haben ? Bekanntlich hatte seiner Zeit das
Statistische Bureau dieselbe Frage bearbeitet. Das damalige Resultat ,
wonach die Sterblichkeitsverhältnisse des höheren Lehrerstandes in gün¬
stigem Lichte erschienen , wurde vielfach angezweifelt. Es wurden sogarStimmen laut , die das StatistischeBureau beschuldigten , daß es in seinem
Urtheil nicht objektiv gewesen sei . Nun hat sich aber, wie halbamtlich mit¬
getheilt wird , bei der neuen Untersuchung herausgestellt, daß im Gegen-
theil das Statistische Bureau zu peffimistisch geurtheilt hat — offenbarweil die thatsächlichen Unterlagen nicht so vollständig waren — und daßdie Verhältniffe des höheren Lehrerstandes in Wirklichkeit noch günstiger
liegen, als damals angenommen wurde. Es beträgt nämlich die durch¬
schnittliche Lebenserwartung der Oberlehrer und Direktoren verglichenmit der männlichen Bevölkerung in Preußen :

im Alter von 25 Jahren noch 41,07 gegen 36,69
n

’
„ 30 tt 36,63 „ 32,85

„ 35 n tt 32,11 tt 29,45
„ 40 t, 27,91 m 25,55

„ tt 45 tt tt 24,00 22,14
tt „ 50 tt 20,20 18,87

„ tt n 55 tt n 16,56 15,73
n „ ff 60 tt tt 13,49

10,94
m 12.83

tt ff 65 tt tt 10,17
7,85t, tt f. 70 ft tt 8,27

tt n 75 tt tt 5,99 5,88
tt tt n 80 ft ff 4,29 tt 4,31

Die Oberlehrer und Direktoren stehen also nicht , wie vielfach be¬
hauptet wurde, schlechter, sondern erheblich besser als die männliche Be¬
völkerung. Zahlen von ähnlicher Genauigkeit für andere Berufsstände
fehlen zwar , aber die mitgetheilten Verhältnißzahlen sind so überraschend
günstig, daß schon dadurch die Bemühungen, die Sterblichkeitsverhältnisseder Oberlehrer als besorgnitzerregend hinzustellen, widerlegt werden.

Badische Chronik.
* Ettli »gen , 2 . Aug. Gin älterer Mann H „ Angestellter aufeinem staatlichen Buoe-aiu hier, ist nnn als ein Schwindler und Be¬

trüger entlarvt wor-den . -An Ortendes hiesigen Bezirks hat er
sich als Kassenbeämiter ansgegüben und Sportelge -lder eingezogen,die er lt . „Ldsm .

" für sich verbrauchte. Auch unterschlug er das
Geld, das Gm zur Bezahlung für Einschreib -briese . einge-
hänDdgt war .

X Au a . Rhein, -31 . Juki . Die zur Bewerbung ansge -
fchritzb-ene H-a>uptls '

hverstelle in -An a . Rhein wurids dem Herrn
Hauptle-hver K -u h n m ü n ch -in Strittmatt (A. Wa-lidshut) über¬
tragen . DevsMe -hat f-öme neue Stelle am 1 . September d . I .
cmzntreten. -— Der -hiesige Bürgerausschuß -hat -bereits die Erricht¬
ung einer gewerblichen Fortbildungsschule befchilossen und soll
deren Einrichtung bäldmög-Kchst zur ANsfüh -run -g gelangen .

* Pforzheim, 2 . August . Heute Nacht reist der hiesige Gesang¬
verein „Freundschaft" mit 80 Sängern nach Köln, um unter Leitung
seines Dirigenten Herrn A . E p p an dem dortigen großen internationalen
Gesangswettstreit therlzunehmen.

SB ! tzSühk, 2. Aug . Zu der iu einem auswärtige» Blatte
gestandenen Mllduug von dem Brande des Knrhanses in Hnnds -
bach - Bieberach geht uns von geschätzter Seite folgende Mit -

lwferte ihm den „KnotM" zu -feiner Arböft. Wie bekarmt, glaubt'der Held -des Berne' -Romans seine Wette von 80 Tagen verloren
zu hadcn, dünn er hat vergessen , in seinem Dagebuche den Tag

V

doppelt zu rechnen, an -dem er -den 180. Längegra-d pafsirte, und erst
büi seiner Rückkehr wiüd er Durch andere auf feinen Jrrttnmi nus-
merkjam gemacht , sedatz er schlii-eßlich Doch gewonnenes Spiel lwt.

theilung zu : Das Feuer brach Dienstag früh in dem „ Gasthaus
zum grünen Baum " in Hundsbach aus und legte dasselbe in Asche.Das in der Nähe befindliche neue Kurhaus mußte von der Feuer¬
wehr geschützt werden , und während dieser Zeit verließen die Gästedas Kurhaus . Nachdein jede Gefahr vorüber und das Kurhaus
überhaupt nicht von den Flammen ergriffen war , kehrten die Kur¬
gäste in ihre Wohnungen zurück . Dir Ursache des Brandes im
Gasthaus ist noch nicht aufgeklärt .* Freiburg, 1 . Aug . Zum 100jährige « Jubiläum !des
Herder 'schen Verlages, welches gestem festlich begangen wurde, sei
noch -gemeldet, Daß zur -Zeder -auch Die Vertreter 'der Filialen im
Auslände , Amerika ufw . erschienen und fämmtliche Angestellte Des
'Etaibliissem'ents Gölidgescheuke erhtelten.* Aus Baden, 1 . -Aug . Die Frequenz -Der nachgenannten
höheren Lehraustalte« war nach -den Jahresber -ichtön im abge-
laufonen Schuljahr (betzw. zu Ende desselben ) fo-lgen-de : Großh .
Gymnasium Mannheim 510 (486) Schüler, Reälprogymnasium
Mosbach 108 , Großh . Realschule Wiesloch 180 (160) , Gymnasium
Heidelberg 371 (343) , Höh . Mädchenschule Heidelberg 556 (498) ,
Oberrealschule Pforzheim 518 (474) , Realschule Emmendingen169 (160) , Großh . Gymnasium Freiburg 778 (757), Oberreal -
schule Früiburtz 748 (698) , Höh . Mädchenschule Frechurg 645 ,
städt . Handelsschule Fveib 'uvg 285 (225) , Großh . Gymnasium und
Realgymnasium Lörrach 202 (189) .

Aus dev Residenz.
Karlsruhe , 2. August.* Der Elnquärtirungs- und der Stallkataster hiesiger Stadt

liegen, worauf auch an Di-eser Ŝtelle aufmerksam -gemacht sei, bis
zum 14 . d . inkl. -im -EinhuartirungsbUreau auf Dem R-athhauss
offen uNd find Einsprachm innerhalb 3 Wochm nach Ablauf -d-er
Zest Der Offenlegung vorAubving-M . Nach Ablauf der Einsprachs-
frist wetzdün keine RÄl-amationen mähr berücksichtigt.Lehr. KarlsruherMeinyakcn- Schiffsverkehr . Angekommen
am 31 . Juli : „ Großherzog Friedrich von Baden"

, „ Marie " , „Maria
Elisabeth "

, sämmtlich unt Kohlen . „ Carolina" mit Roggen, „Ludwig"
und „ Klara" mit KWen und Stückgut ; am 1 . August: „ Kurt" und
„Vorwärts" mit Kohlen , „ Franziska" mit Backsteinen. Abgegangen :
„Arminius " mit Holz und Sprit, „ Grünwiukel Hl" mit Bier .

] f Kynologie. Auf der zweiten Internationalen Hundeausstellung »die in den Tagen vom 27 . bis 29 . Juli in Heidelberg stattfand , em¬
pfing Herr Fr . Schmitt , Restaurateur zum „ Drachen" Hierselbst , für
seine prima deutschen Schäferhunde 3 erste, 2 zweite , 2 dritte Preise ,3 höchst lobende Erwähnungen , sowie für züchterische Leistungen 1 Ehren¬preis und 1 Staatspreis , welche vüm preußischen Ministerium bewilligtworden waren . Herr Schmitt erhielt schon auf früheren Hundeausstell¬
ungen für seine züchterischen Leistungen recht anerkeunenswerthe Resul¬tate , so im letzten Spätjahr in Frankfurt a . M . die preußische Staats¬medaille und in diesem Frühjahr in Gießen den hesiischen Staatsehren¬preis . Im Verein mit Herrn Lersch von hier erhielt Herr Schmitt im
Uebrigen auf der Heidelberger Ausstellung auch noch einen ersten undeinen zweiten Preis für Kommandors (ungarische Hirtenhunde ) . HerrSchmitt beabsichtigt , seine Bestrebungen auf kynologischem Gebiete in Zu¬kunft noch mehr auszudehnen, um speziell die Zucht der deutschen Schäfer¬hunde zu heben.

§ Verkehrsstörung. Gestern Vormittag 10 % Uhr geriet!)Ecke Der Adler- und Krietzstvaße ein wst SHla -mm bel-adsner
Kastenwagen, wülcher Dinem MöbÄwagen answeichen wollig auf
-die Schsenün der Lokalbahn Duvmershe 'im—Spöck , wobei an Dem
erstermWagen rinRad «abbrach . Es entstand dädurch -auf genannterBahn Dine -halb'stünidlrge Betriebsstörung.

Schon v-ierzchn Tage nach -dvm Beg-inn -des Werkes hatte Verne -denRoman fertig , und -Dieser befasid sich auf Dem Wege zur Druckereiund . . . Fwr WeltberühmthM ! Noch -interessanter Dürfte es sein,zu erfahren , -Daß Jules Berne letzthin, als Der Plan einer neiren
„ sportmäßigen " Weltu-mrttisitNg auftanchte von Dem „Ikew -PorkJournal " Das Anerbieten echielt , auf Kosten dieses großen amen -
kanischen Blattes Dt'e Erde zu u-m-reffen und '

so fümen eigenenRoman -He-Iden womöglich zu schlagen. Veme konnte aber das An-erb-ieten, wie -er Dem Berichterstatter fast unter ThränM gestand,leider nicht annchmsn , lda er zu alt für Derartige Unternehmungen
sei -und seine Augün ihm -den Dienst versagten.

Glüichz-eftig m'tt -d-üm „Matm " hat Mrigens auch ein anderes
Pariser Blatt , das „Sourno l" einen Berichterstatter rund um-Die Erde gesandt, jüdoch in entgegengesetzter Reiserichtung.Stiegler schlug nunmehr seinen Wettbewerber vom Pariser „Jour¬nal "

, Henri T u r o t , um eine sorläufig noch gar nicht abzu>
schätzenDe Züftlänge . Turot ist nämlich , wie er vor ein paar Tagenseinem betrübten Blatte telegraphisch meldÄe , u-nterwcgs inSibirien „stecken" geblieben , 'da keine Boote vorhanden warenund er Das von Stiegler benutzte Ausyilfsmittel ,

'das Floß , nichtverwenden konnte, weil Die Sttömung dafür zu stark ist . Währendnämlich Stiegler , von Westen nach Osten reisend , den Ainur hinab -
fuhr , muß Turot »hn hinauffahren, da er in umgekchrter Richtungreist. Im ganz-en wird Die Reife Stieglers genau 64 Tage , 4
Stunden usid 21 Minuten gedauert und eine Länge von 34 448
Kilometern erreicht haben.

(Telegramm .)
— Paris , 2 . Aug. Der Journalist Stiegler wurde bei

se-inenl Erscheinen vor Dem Hause Des „Mattn " von einer großen
Menschenmenge begrüßt . Die ihm stürmisch zurief t „Arrf Den
Balkon ! " und dazu noch Die aus 'der Boulangerzest bekannte
Melodie „C’est Stiegler , qui nous faut ."
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§ Wegen Sachbeschädigung wurde ein 18 Jahre alter , auc-

FreAburg gebürtiger Kaufmgjnns -lchvkng , der in eurem Geschäfte
in der Mhdomiestraße 'btt 'der Lehre war , -verhaftet . Derselbe zer -
kratzte verschiedene werthvvllc Firmenschilder in der Kaiserstraße
mit einem Achatslern und fügte dadurch den betressouden Geschäfts «
ivhabern einen ganz 'bedeutenden Schaden zu ._

Ans Baden .
^ — Der sozialdemokrati 'sche „Volkssreund " theilt mit , daß

der bisherige Landtagsabtzeordnete Adolf Geck «den Osfonburger
Parteigenossen gegenüber bereits früher schon erklärt hat , er kön'. re
angesichts «der von der sozialdemokratischen Kammerfraktion ein -
gehaltenen Taktik eine Kandidatur nicht mehr annchmen . Geck habe
auch die Pforzheimer Kandidatur nicht bedingungslos angenom¬
men , sondern dazu taktische Kautclcn , die erst ans dem Parteitag
ihre Erledigung finden sollten , gestellt .

Telemumme der „Bad . Preise" .
= Rerki » , 2 . Aug . Wie der Bezirksamtmann Senfft in Aap

meldet, hat er auf der Insel Tobi und dem Helen Riff (West-
Karolinen ) im Namen des deutschen Reichs die deutsche Flagge
gehißt .

hd Cronberg, 2 . Aug. In der englischen Presse standen in den
letzten Tagen Meldungen , die von einer ungünstigen Wendung im Be¬
finden der Kaiserin Friedrich zu berichten wußten . Eine Reihe deutscher
Zeitungen übernahm diese Meldungen . Auf Grund von Erkundigungen
an zuständiger Stelle kann die „ Franks . Ztg .

" all diese Nachrichten als
unzutreffend bezeichnen . Das Befinden der Kaiserin Friedrich ist , abge¬
sehen von geringeren durch Witterung oder andere Einflüsse bedingten
Schwankungen, seit dem Herbst vorigen Jahres erheblichen Veränder¬
ungen nach der einen oder anderen Seite hin nicht unterworfen gewesen .
Auch in letzter Zeit haben sich keinerlei Erscheinungen gezeigt , die eine
baldige Entscheidung als bevorstehend angedeutet hätten . Daß man in
der Umgebung der Kaiserin Friedrich eine solche Eventualität zunächst für
ausgeschloffcn hält , beweist die Thatsache, daß, während von den An¬
gehörigen nur das griechische Kronprinzenpaar auf Schloß Fricdrichshof
weilt , man esnicht für nothwendig gehalten hat , ein alsbaldiges Er¬
scheinen der übrigen Familienmitglieder nahezulegen, was unbedingt ge¬
schehen wäre , wenn der Zustand der Kaiserin Friedrich eine bedenkliche
Wendung genommen hätte . Man gab ferner die Versicherung, daß , so¬
bald Grund vorhanden gewesen , ein offizielles Bulletin ausgegebcn wor¬
den wäre , und daß dies gegebenenfalls auch geschehen werde . Eine
Veranlassung dazu lag jedoch nicht vor.

Eine anderweitige Meldung besagt, der Zustand der Kaiserin
Friedrich sei zwar ernste doch liege keine »nmittelbare Gefahr vor.

— Paris , 2 . Aug. Der Ort und das Datum für die Schlußrevue
der großen Manöver , an denen das 1 . , 2 . , 4 . und 20 . Korps nebst 4 Di¬
visionen Kavallerie, im ganzen etwa 100 000 Mann , theilnehmen wer¬
den , sind nunmehr festgestellt . Diese Revue wird im Beisein des Präsi¬
denten Landet von General Brngere abgenommen werden und zwar am
19 . September auf der großen Ebene zwischen Reims und dem Dorfe
Betheny. •? - . , •

| ;
— Rambouillet fDep . Seine -et-Oise) , 2 . Äug. Präsident Loubet

ist gestern Abend hier eingetroffen.
— Ranch, 2 . Aug. Der Vorfall in Neuves- Maisons bietet keinen

Anlaß zu gerichtlicher Untersuchung. Die deutschen Arbeiter verließen
den Ort , ohne Klage zu erheben. -

— Madrid , 2 . Aug. Der Plan , das Kriegsministerium und das
Marineministerinm zu vereinigen, ruft unter den Marineoffiieren leb¬
hafte Unzufriedenheit hervor.

Kd San Sebastian , 2 . Aug . Infolge -ber Denunziation eines
Blattes , daß im Gefängniß zu Bich in Catalonien verhaftete
Streikende gefoltert worben seien , ordnete die Regierung eine
Untersuchung an , welche ergab , 'daß >die Denunziation begründet
sei. Die Arbeiterkreise sind aufs Höchste erregt . Sie wollen morgen
ein Protestmeeting abhalten . Wenn die Schuldigen unbestraft
bleiben , dürsten Unruhe » zu erwarten sein . (Ff . Z .)

— Bukarest . 2. Aug. Der russische Konsul in Constanza be,
nachrichtigte den Kriegsminister , daß ein russisches Geschwader
am 4. September in Constanza eintreffe.

hd Belgrad . 2 . Aug. Nach hiesiger Meldung sandte der Sultan
durch Vermittelung des serbischen Gesandten in Konstantinopel, General
Sawa Gruits an König Alexander die förmliche Einladung zu einem
Besuch in Konstantinopel, um den König auch persönlich von seinen
freundschaftlichen Gesinnungen zu überzeugen. Die Einladung scheint
eine Folge des feindseligen Verhaltens der türkischen Behörden gegen die
serbische Bevölkerung in Alt - Serbien zu sein, welche sie gewiffermaßen
wieder gut machen soll. _ _

— Buenos - Ayres,
" 2 . Aug.

'
( Timesmeldung . ) Nachdem der

mexikanischen Regierung amtlich mitgetheilt worden ist , daß an dem ur¬
sprünglichen Programm des im Oktober stattfindenden panamerikanischen
Kongresses keine Aenderung vorgenommen wird und der freien Erörter¬
ung aller schwebenden , künftigen Schiedsgerichtsfälle nichts im Wege
steht , werden die Regierungen von Argentinien , Brasilien » Uruguay,

Paraguay und Bolivia Vertreter zu dem Kongreffe entsenden. Sollte
jedoch spätere Vorgänge eine Abänderung des Programms herbeiführen
und die Bcrathung der Ansprüche Chiles eine entsprechende Einschränkung
erfahren , so werden die genannten Regierungen unter Erhebung von Ein¬
spruch sich vom Kongreffe zurückzirhe ».

Crispi .
— Neapel, 2 . Aug . Das heute Morgen über das Befinden CrispiS

ausgegebene Bulletin besagt : Nacht verhältnißmäßig ruhig . Kräfte ge¬
hoben . Herzschwäche, nervöse Erschöpfung andauernd .

Kd Mailand , 2 . Aug. Wie hierher gemeldet wird, begab sich gestern
ein Pfarrer zur „ Billa Lina "

, wo ihm der Advokat Paratorct mittheilte ,
daß CriSpis Körper bereits leblos sei. Der Versuch des Pfarrers , zu
Crispi zu dringen, wurde vereitelt.

Das deutsche Geschwader vor Cadix.
= Cadix, 1 . Aug . Um 12 Uhr kam die zweite Division deS von

China heimkehrendcn deutschen Geschwaders in Sicht . Im Aufträge des
Chefs des ersten Geschwaders Prinzen Heinrich fuhr der Kreuzer „Ga¬
zelle" mit der Post, sowie dem Lotsen und dem Chef des Stabes an Bord
dem ankommendcn Geschwader entgegen. Um 2 Uhr tauchte die zweite
Division unter Führung des Kreuzers „Gazelle" hinter der Stadt auf
und näherte sich in tadellos ausgerichteter Formation dem Hafen.

Nach dem Salntwechsel tauschten das Linienschiff „Kurfürst Friedrich
Wilhelm" und das Flaggschiff „Kaiser Wilhelm der Große " das Signal
„ herzlich willkommen "

. Jedes Schiff der ersten Division wechselte mit
jedem Schiff der zweiten Division drei Hurrahs . Nach Erledigung der
Gesundheitspässe wurden Contreadmiral Geißler und alle Comman-
dantcn zum Prinzen Heinrich befohlen. Nach Besprechung der Aufgaben
für die Rückreise und nach dem kameradschaftlichen Willkommen folgte
die Besichtigung der Schiffe der zweiten Division durch den Prinzen
Heinrich . Aus Sevilla trafen zahlreiche Deutsche ein zur Besichtigung
des Geschwaders .

bck ßidi » , 2 . Aug . Prinz Heinrich hielt , nachdem sich die
Kommandanten des China - Geschwaders bei ihm gemeldet
hatten , eine Ansprache , in welcher er sie im Namen des Kaisers
und des Vaterlandes bewillkommnete . Es geschieht Alles ,
nm die Abreise , die übermorgen , lt . „Ff . Ztg .". erfolgen soll , zu
beschleunigen.

Aus dem englischen Parlament .
— London , 2 . Aug. Das Unterhaus bewilligte mit 214 gegen 53

Stimmen die Förderung von 6 352 000 Pfd . Sterl . für militärische Ber -
theidigungswerke» Kasernen und ähnliche Bauten . Das Haus nahm
ferner mit 191 gegen 56 Stimmen einen Antrag an , welcher die Er¬
mächtigung zur Anforderung von 6 157 000 Pfund für Märinebauten
enthält .

Im Oberhaus wurde der Vorschlag Rosebery'S, den Gesetzentwurf
über die königliche Erklärung bei der Thronbesteigung einem besonderen
Ausschüsse zur nochmaligen Erwägung zu überweisen, mit 105 gegen 29
Stimmen abgelehnt. Hierauf wird auch die 3 . Lesung des Gesetzes über
die Titulatur des Königs angenommen.

Es folgte die Annahme der 2 . Lesung der Zusatzbestimmungenzum
Patentgesetz. Nach den bisherigen Bestimmungen existirte ein Para¬
graph , wonach , falls den Erfindern in England Patentschutz ertheilt
werde und von diesen binnen 7 Monaten der Antrag auf Ertheilung eines
ebensolchen Schutzes in bestimmten anderen Ländern gestellt würde, dieser
Schutz im Auslande zurückdatirt werden sollte auf einen Zeitpunkt, wo in
England der Schutz zuerst nachgesucht worden ist .

Deutschland und Oesterreich lehnten es ab , diesem Paragraphen die
Zustimmung zu ertheilen, weil der Zeitraum von 7 Monaten zu kurz
sei im Vergleich mit den dort geltenden Patentgesetzen. Der neue Ent¬
wurf bezweckt die Erhärtung der Frist von 7 Monaten auf 12 Monate .

Die Unruhen in Venezuela .
«= New -Iork , 2 . Aug . ReutermeldUng . Eine Depesche aus

Caracas ü &dfc Trinidad meldet , Kriegsminister Pnlido bestreite ,
daß , Wie Präsident Castro behauptet , 'die Eindringlinge eolnmbische
Staatsangehörige feitet und erklärt , dieselbe Men venezolanische
Revolntionäre . Sein Rücktritt hat großen Eindruck gemacht . Die
Regierungstruppen wurden bei,San Christobel geschlagen. Im
Innern sind weitere Ansstände ausgebrochen . Pulidos Iäachfolaer
als Kriegsminister werde Gucrra sein .

'

England und Transvaal.
— London , 2 . Aug . Im Unterhaus führte im Laufe der Verhand¬

lung über die Kriegsanleihe- Bill Schatzsekretär Hicks Beach aus : Er
glaube, daß die vom Parlament angewiesenen Summen für Kriegszwecke
wenigstens bis Jannar genügen dürften , vielleicht , wenn alles gut gehe,
auch bis Ende des Finanzjahres .

Das Oberhaus stimmte dem Anträge betr . Gewährung einer Data ,
tion an Lord Roberts zu . Die Lords Salisbury und Spencer rühmten
die Verdienste des Feldmarschalls.

vie Vorgänge in China.
'

— Hongkong , 2 . August . Eine Depesche aus Wutscha « am West¬
flusse besagt, daß ein hoher Zollbeamter am Mittwoch den Ort verlassen

und sich nach Nanfing begeben habe , um Nanfing als Bertragshafen zu
eröffnen.

Die britischen Kriegsschiffe „Glorh " , „ Eclipse " und „Daphne" sind
unerwartet in Amoy angekommen . Dort ist Alles ruhig .

Kd London , 2 . Aug . Bureau Laffan meldet aus Peking : Der
Gouverneur von Canton befahl, innerhalb 2 Monaten Teppiche und
Möbel für den kaiserlichen Palast im Berthe von 2 Millionen TaelS zu
beschaffen . Dieser Befehl ruft große Beunruhigung hervor, da die Pro¬
vinz für die Rückkehr des Hofes und für die Entschädigungen schon genug
besteuert ist . ( Frkf. Ztg . )

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. SW.
( 7*4 Uhr Nachm.)

Credit
DiSconto
StaatSbahn
Lombarde »

Tendenz:

197 .—
169 .50
135.—

21.90
bester.

Frankfurt a . M.
(AufangSkurse).

O-st. Cred .-A. 198.10
Oest . StaatSb .»A. 135 50
Lombarde » 2190
3»/,Port . St .. A»l. 25.60
Egypter —
Ungarn 99 .90
DISc . C °m..A . 170 .10
Gotthardbahn»A. 152 .50
3°/. Mexlk . ult . 25.70
Bauque Ottom 105 .50
Türkeiiloose — . —
Italiener 97 .20

Tendenz: ruhig.
Frankfnrt a. M.

(Schlnblurse . )
Wechsel Amsterd . 168 .73

„ London 204,17
. Pari » 811 .15
• Wie» 85166

Wechsel Italien 77 .55
PrlvatdiSeonto 25 .18
Napoleons 16.24
47 » Deutsche Reichs«

Anleihe (87, ) ici . l0
37 , do. 91.70
37. Pr . Cous . 101 .10
57 « Italiener 97 .20
47,Oest . Goldr . 100 .95
4> . ' / . Oest .Silber 99 .10
1860er Loose 139 .50
47a Portng . 37.40
Russische Staat ». 95 .70
Serben 67 .90
47 « Spa » . Ext. 70 .50
47 « Uugar. Goldr. 99 .95
Ungar. Kroueur. 93 .95
Bcrliuer H .«G. 130 .40
Dariust. Bk . 120 .30
Deutsche Bk. 189 .10
Dresdener Bk. 127 .70
Badische Bk. 114 .50
Rhein. Credit-Bk . 141.-

Hhp . -Bk. 165 50

148 .75
31 .10

vom 2 . August.
Läiiderba»! 102. —
Wiener B .-B . 110 .80
Oitoinaiibank 105.60
Schweiz . Central —.—

. Nordost 99 .30
» Union 91.—

Iura Siulpb 99.80
Mittelmeer 120.—
Harpeuer
570 Argentinier
57 » South . Pref . * - •—
47 » Bad . 104.78
4abg . 37,7 «Bad .

St . -Obl . i. G. 98 .90
dto . i . M . 99 .20

87. 7 » 1892/94 99.20
8' » Bad . St O . M . 89 .50
47 » Griechen 42 .80
Türkeiiloose 102 .20
D . Türkei, 24 .56
57 , Argentinier 82.
57» Cbiiicsen
57, Mexikaner
57«
3°/
PfSlz . Hhp .-Bk.
Elbthal
Meridioualb.
Bad . Zuckerst
Nordd. Lloyd
Packetfahrt-
Maschiu . Gritzuer 140.—
KarlSr. Maschin. 209 .—
North.pref.ShareS 95 .40
A . Elektr.- Gesell. 174 .50
Schlickert 104 .80
Veloee —.—
Oberrh. Bank 113 .—

RachbSrf «
(27 . Uhr Nachm .)

Berliner Bank 87 .20
Credit 197 .40
DiSconto 169 .50
Slaatsbah » 135 .50
Lombarden 22 .—

Tendenz: ruhig.
Berlin ( Anfangskurse) .
Credit-Aktic » 198 .—
DiScoiito- Coiiu». 169 .90
Deutsche Bank 188 .75
Berl . HandelSb. 160.—
Bochuln .Gubstahl 163 .60

94 —
97 .40

III98 41 .19
26 .—

165.30

m —
79 . -

112 .90
118 .50

Laurahiitte
Börse zu Beginn in Baicken etwas fester. Montan schwächer,

markt für heimische Anlagen fest. Bahnen nach wie vor gedrückt.

Harpener 147 .8t
Dortmunder 47 .6t

Tendenz: ruhig.
Berlin (SchlutzkurseO

4«/o Bad . 104.80
37 .7 . Reichsaul. 101 .40
87 , . 91 .90
37 . 7 « Pr . Co»?. 101 .40
Kredit 197 .40
DiSconto 169 .90
Dresdener i27 . —
Nat ..Bt . f. Dtschl. 98 .—
Staatsbahn 13520
Bochumer 163 .63
Gelsenk .Berg « erk 158 .30
Laurahütte 175 .60
Harpener 147.70
Hibcrnia 148 .20
Dortmund 46 .50
A . E .«G . 173 .25
Schlickert 99 .80
Dynamit Trust 147 .60
B .Köln. Rottwetl . 183 .—
D .Meta »patr.«F . (182 .—
Kanada-Pacifie 103 90
PrivatdiSconto 27 «

Wien (Borbvrfe .)
Creditaktien 630 .—
StaatSbabn 632 .50
Lombarden 89.—
Marknoteii 117 .40
47,7 » Ungarn 118.40
Oest. Papierreute 99.—

„ Kronenrente 95 .80
Länderbauk 401 .50
Uiigar. Kroueur. 92.90
Alpine —

Tendenz : still.
Baris.

37 ° Rente 101 .40
Spanier 70 .90
Türken 25 .22
Italien « 96 .70
Ba »aneOttama « 531 .—
Rio Tiuto 18.15

Londo «.
Debeer » 84—
Chartered 37,
Goldfields 77.
RaiidiiiineS 4t —
Gastland 77«
Atchisou Top 977«
LouiSV . Rashv . 1047 «

Fonds.

Tvasserstand deck Rheins .
Manan , 2 . Aug . Morgens 6 Uhr 4,30 m, gest . 0 .3 om.
Kehl , 2 . Aug. Morgens 6 Uhr 2 .93 m , Beharrungszust .
ZSaldrhu », 1. Aug . Morgens 7 Uhr 2 .87 m . Beharrungszust .
- oustan » . Hafenpegel. Au, 1. Aug . 4 .00 m (31 . Juli 3,98 m ).

Wetterbericht des Centralbur » für Meteorol . und Hydrogr .
vom 2. August .

Währeild sich, wie am Vortag , über dem Nordwesten Europas
ein barometrisches Maximum befindet, bildet die ganze östliche Hälfte
des Erdtheiles ein Gebiet niedrigen Druckes , welches Theilminima
über dem südlichen Norwegen , über Süddentschland und über Ober¬
schlesien anfweist ; die letzteren verursachen in ihrer Umgebimg trübes
Wetter mit ergiebigen Niederschlägen. Die Temperaturen sind zur
Zeit noch immer hoch . doch werden sie voraussichtlich etwas sinken .
Die Regenfälle werden wahrscheinlich auhalteu .

Witirrungsbeoliachtungm der Mrteoroiog . Station Karlsruhe .
Oaront

mm
Ltz»riu.
io ß

»Mol. F«» chtI»kUt
tu Vn| . au » Cwtixti

747.7 19 .2 13 .7 83 W bedeckt
747 .5 16 .8 13 .9 98 W
751 .0 17.0 14.4 100 % m

August
1 . Nachts 9II .
2 . Mrgs . 7 II.
2. Mittags 2 U .

Höchste Temperatur am 1 . Aug . 24 .5 ; niedrigste kl der daraus -
folgrndtn Rächt 16 .8.

Niederschlagsmenge am 1 . Aug . 22 .8 mm.

Theater , Kunst und Wissenschaft.
* Straßburg , 2 . Aug. Der gestern Früh 4y 2 Uhr vom meteoro¬

logischen LandesdiensteaufgelasseneRegistrirballon ist 6i/9 Uhr Vormittag
bei Mollkrch ( Station Heinzenberg im Breuschthal) gelandet, nachdem
er zuvor nach dem Schwarzwald zu geflogen war . Größte Höhe 9800
Meier , tiefste Temperatur —25 Grad . ( Str . P . )

hd Kopenhagen, 2 . Aug. ( Tel . ) Die neue Regierung beabsich¬
tigt den auch in Deutschland bekannten Litterarhistoriker Georg Brandes
zum Profestor der Litteratur an der Universität zu ernennen . Mrlf .Z . )

Vermischtes .
— Danzig , 2 . Aug . (Tel . ) In vergangener Nacht brach in der

Sattlerei der kaiserlichen Artilleriewerkstatt Feuer ans .
welches sich mit großer Schnelligkeit verbreitete und auch in der
Tischlerei Verheerungen anrichtete. Dank dem energischen Ein¬
greifen der Feuerwehr gelang es, das anstoßeirde Kesselhaus zu
retten und das Feuer zu bewältigen . Menschenleben sind nicht zu
beklagen. Der Materialschaden ist bedeutend.

— Krefeld , 2 . Aug . (Tel .) Die hiesigen Sammetfabriken
beschloffen . wegen andauernden Aus stand es der Sammet -
scheerer die Fabriken vom nächsten Montag Mittag ab gänz¬
lich zu schließen .

= Kassel, 2 . Nutz. (Tel .) In der heutigen Gläubigerver¬
sammlung im Konkursverfahren über . das Vermögen des Direktors
Schmidt von lder Aktiengesellschaft für Trebertrocknung berichtete
der Konkursverwalter , dvß die Aktivamasse sich auf 500 000 bis
600 000 Mark belaufe . Die Passive » dagegen nach den Büchern
5 Millionen Mark betragen , die über auf 20 Millionen Mark an
wachsen -dürften . Die GläMger erhalten somit 21/2 Prozent .

— Frackel, 2 . Aug . (Tel .) In der Glänbigerversammlnug im
Konkurse der Gebrüder Sumpf berichtete der Konkursver¬
walter . Rechtsanwalt Stahl , daß die Lage nicht ungünstig sei. Ein
Ergebniß von 60 pCt . sei zu erhoffen.

— Mainz , 2 . Aug . (Tel . ) Nachdem mehrere Gläubiger - I
Versammlungen erfolglos verlaufen sind , ist 'die Maschinenfabrik !
von JohannSchmahl -zu Mombach -Mainz nUnmichr in Konkurs '
gerathen .

— München, 2. Aug. (Tel . ) I » der Gegend zwischen Bam¬
berg . Bayreuth und Nürnberg ging in der letzten Nacht ein
großer Wolkenbruch nieder, welcher bei Strahlendorf und
Schnabelwaid den Bahnkörper derartig unterwusch , daß
der Betrieb theilweise unterbrochen ist . Bei Schnabelwaid
stürzte ein gewölbter Bahndnrchlaß ein .

— Prag , 2 . AUg . (TÄ . ) In Hilbetten , Tscherntayd und
Schätzen -dors find 40 Personen infolge Genusses von mit Arsenik
vergifteten Brodcs erkrankt . Ein der Thai verdächtiger Bäckcr-
gehilfe wurde verhaftet . Bis jetzt ist noch keiner der Erkrankten
gestorben . _ _

Kleine Zeitung .
* Der Kod des Leutnants von Arnfemih in Südafrika .

Man weiß, daß sich der ehemalige Leutnant V. Brüsewitz vom Karls¬
ruher Leibgrenadierregiment bei dem Sturm der Engländer auf
den Spionskop absichtlich so frei aufstcllte, daß er fallen mußte .
Im „Burenfreiind " schildert ein Bnrenoffizier . Sandeuberg aus
Prätoria , seinen Kampfgenossen v . Brüsewitz und dessen Tod wie folgt :
Unter den deutschen Offizieren , mit denen ich die Ehre hatte , Schulter
an Schulter zu kämpfen, wird mir als treuer Kamerad , als nner -
schrockener, stets dienstbereiter Kriegsmann der Leutnant p . Brüsewitz
stets unvergeßlich bleiben. Und nicht nur mir , sondern uns Allen,
Bnren wie Deutschen, die wir monatelang mit ihm im Felde lagen
unter Verhältnissen , in denen man den Werth des Mannes voll er¬
kennen kann. — Wenn unser General einen besonders gefährlichen
Auftrag hatte , einen Patronillenritt , eine Anfklärnng , bei welcher
nicht nur Muth und Todesverachtung , sondern auch militärischer Blick
und schnelle Auffassungsgabe erforderlich waren , dann rief er sich den

lHerrrr v. Brüsewitz. Manchesmal lauschten wir in ditiikler Nacht

l am Rande des Lagers mit der ausgesprochenen, die Brust beklem¬
menden Frage : Wird er heute zurückkommen ? Denn uns allen war

. er ein lieber Freund geworden, dessen Thätigkeit wir neidlos an¬
erkannten. Bon uns Buren hatte keiner eine Ahnung , weßhalb er
sein Vaterland verlaffen hatte , vielleicht wußte es der General , doch
ich hatte bis zu meiner Ankunft in Deutschland nichts erfahren von
jener unglückseligen Sache , nur sein tiefernstes Wesen empfanden
wir alle, und ich fühlte es als eine Ehrenpflicht , auf allen Versamm¬
lungen in Deutschland, in denen ich gesprochen habe , für meinen todteu
Kameraden einzutreten. der seine Schuld gesühnt hat . wie es «ns
armen Menschen nur selten möglich ist hieniede» . Ewig wird mir in
Erinnerung bleiben jener Tag am Spionskop und die Stunde , in der
er sein kurzes Heldenchum beschloß. Felsengeröll vor uns , dus uns
vorzügliche Deckung gegen die vorgchende englifche Fnfvnwrie bot .
Hastig , ohne die günstigen Verhältnisse des Terrvins auszunützen ,
stürmten die Engländer vor , -als wollten sie uns irttt ihrer gewal¬
tigen Uebermacht erdrücken . Trotz des klopfenden Herzens wurde
jeder Schuß sorgfältig abgegeben , keine Patrone unnütz verknallt ,
schnell ladenid, langsam schießend, so lagen wir hinter unseren
Steinen . Plötzlich tauchte eine feindliche Abtheilung aus !>cm
Hohlpasse links auf ; der Teufel mag wissen, wie sie unbehelligt
uns so nahe auf den Lech rücken konnten . Da sehen wir , wie
Brüsewitz aufspringt , sich mitten auf einen Felsb 'lock stellt , die
Flinte an die Backe

^
reifet und Schuß auf Schuß auf die 2lustürnicn -

den abgibt . Das Feuer -der entfernter liegeniden femdlichm Ab>
tehilungen lhatte sich vestd-oppelt . Wir rufen ihm zu, wir brüllen :
„Hin -legen , Brüsewitz , hinilegen !" Brüsewitz achttzt nicht darauf
und als wir ihn abermals energisch ersuchten , sich -zju decken, da ruft
er , -indem er wieder in Abschlag gcht : „ Ach was , ich will Euch
zeigen , wie . . .

" Er konnte seinen Gedanken nicht zu Ende
sprechen, eine der stioleir -auf -ihn -gerichteten Kugeln hatte seine
Stinr durchbohrt . Was er aber hat sagen wollen , das weiß ich
jetzt, nachdem ich seine traurige Geschichte gehört habe , und er-
ganze mir dazu : „wie ich meines Züimens Ehre wietzec herstellel "



Nr. 179 . Badische Presse . Sette 3.

HERVORRAGEND ELEGANT ,
* * NEU , DAUERHAFT UND ANER¬
KANNT LEICHT . SIND DIE FABRI¬
KATE DER DEUTSCHEN HUTFABRIK
* * * * MAN BEACHTE DIE SO¬
EBEN HERAUSGEBRACHTEN 5 NEUEN
MODE -FORMEN DER SPECIAL - MARKE

Die Verkaufsstellen dieser Hüte
sind durch Plakate bezeichnet »

ROUSSELET .

ROUSSELET .

Hu « cfUagt o&fc Scfc* tnuffcc .
V( fkA « lutellca diaci

tiutc sind durch Plakat *
bezeichnet I

Kronprinz
Friedrich Wilhelm Hertot York Präsident Loufcet Kaiser Reichskanzler .

Frans josef

BarmanD ?sc »»e Realschule
Sad Dürkheim (Rheinpfalz)

(Knabenpensionat )
Beginn des Schuljahres i 18. September _ _

Vorzügliche Erziehungs - und Unterrichtserfolge . Im letzten Schul *

tanre haben 6 Schüler das Realschulabsolutorium und 5 die einjährig*
reiwillige Militärprüfung bestanden . Herrliche und gesunde Lage der

Anstalt ausserhalb der Stadt . Reichliche und beste Verpflegung , sorg¬fältig ^ fachmännische Ueberwachung und individuelle Behandlung der
Pensionäre . Beste Vorbereitung für die kaufmännischen und gewerbliehen Berufsarten . Ao ' n- ° '

Jahresbericht nnd Prospekt durch
4210a .3 . 1die Direktion.

EVivthsehafts -Gvoffnnng .
Meinen Freunden und Bekannten mache die ergebene

Mittheilung , daß ich das neu renovirte

Gasthaus zum meinberg
übernommen habe.

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch Verabreichungeines guten Stoffes Bier aus der Brauerei kr . Hoepfner ,nebst kalte » und warmen Speisen , sowie reiugehaltenerWeine, meine werthen Gäste zufrieden zu stellen .
Um geneigten Zuspruch bittet 8685 .2U

Fritz Schäfer , Koch.
NB . Daselbst ist der Saal an einen

Verein abzngeben .

Marken : „ Sport " (Oberurscl ), „ Bell " (Rödelheim ),„ Görickes Westfalen " (Bielefeld ), sowie diverse erstkl.
Fabrikate . Sämmtliche Znbehörtheile . Reparaturen , Ber -« ickelnnge«, Emaillirnng . 7805 .15.6Neue Fahrräder von 150 Ulk . an.
F . H . Butsch , Schütze,istr. 37.

Vertreter gesucht.

jf

\
Versäumen Sie nicht , vor Anschaffung eines

Klavier §
y sich an die Firma IW . Hack , Karlsruhe, Ecke der

Krieg- und Rüppurrerstrasse2, 2 Treppen, zu wenden. g |
Dort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten '

Iiernklavler bis zum ideal vollkommensten Con - ■
cert -Pianino . Die Ersparnisse für Ladenmiethe , ■

[U Geschäftsführer, Buchhalter etc. lässt die Firma ihren Jj
Käufern zugut kommen, daher kauft man bei ihr
erstaunlich billig . Der grosse , stets wachsende Umsatz | {w ist der beste Beweis . Gespielte Instrumente werden
in Tausch genommen. Abschlagszahlungen bewilligt . ^ ,

Reparaturen und Stimmungen von Kla - U
K vieren werden zuverlässig und billig besorgt . 2326* 4

*« "Lu" Talei- oder Lxpottdier
anerkannt vorzügliche Qualität der 194kBrauereiSinner,QriittwinKelM

Niederlagen durch Plakate kenntlich .

B «

19488 .6.3

Slntomatifdjcr
sitoriiiKinniiiinlj.
System „Strüdel“.

Uvämiivt Uervis 1900 .
Raucht ein Ofen, oder zieht ein

Schornstein nicht, so mache man
Gebrauch von diesem Patent -Rauch -
ableiter .

Der Kaminhut „ Strudel " ist
ein einfacher, aber sinnreicher Apparat ,
um dem schädlichen Einfluß von Wind ,
Regen und Sonne auf rauchende
Schornsteine vorzubeugen .

_ _ Allein zu haben bei

I Wölf & Heinas , BaiimaterlaliengksiWt ,
Karlsruhe , Kaiser-Allee 5 . 6874.6.3

ûherkinaeix Sprudel
(moussirendes
Tafelwasser )

und
.

Mineralwasser,
Durch Wohlgeschmack u . Leichtverd aulichkeit allgemein belieb te Tafel
wasser . Aerztlich empfohlen . 9 W Ueberall zu haben .

" WK Haupt
.Niederlage bei :

~ “Cilles ft Co . , Karlsruhe . 2831a . 10.6
werden rasch und billig angejertigl in der

a ^Iftftft <IVftw >> Druckerei der „ Badische « Presse".

Großh. Badische
Staats- Elsenbahne»

Nachverzeichnete Bauarbeiten zur
Vergrößerung des Aufnahmsgebäudes
Söllingen sollen im öffentlichen Ver¬
dingungswege vergeben werden

1. Grab », Manrer- und Stein
hauerarbeit.

2. Zimmerarbeit.
3. Gipserarbeit .
4. Schreinerarbeit .
5 . Glaserarbeit .
6. Schlosserarbeit .
7. Blechuerarbeit .
8. Tüncherarbeit .
9. Pflästererarbeit .
Die Pläne , Bedingungen u. Arbeit ?

beschriebe , welche nicht nach auswärts
verschickt werden , liegen auf dem
Baubureau in Grötzingen Kaiserstr.
85 zur Einsicht auf . 8706 .2 .1

Die auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote sind verschlossen , portofrei
und mit der Aufschrift „ Be »
grötzerung des Aufnahmsge>
bäudeS Söllingen Angebot au
. . . . . . . . . . . . Arbeit ve»
sehe« , spätestens bis Samstagden 1 «. August ds. IS ., Bor.
mittags 1V Uhr bei mir einzw
reichen. Zuschlagsfrist 3 Wochen.

Karlsruhe, den 81 . Juli 1901.
Der GroH. Kaliiittiluiils-rktor.

Die Lieferung von Tischler
geräthen wird am Mittwoch de«14 . Angnst, Bormittags 10 Uhr»im Geschäftszimmer der Garnison¬
verwaltung Rastatt öffentlich ver¬
dungen , woselbst auch die Lieferungs¬
bedingungen bis zum Termin aus -
liegen. 4384a .2 .1

Karlsruher

Hurngemeinde
(1861).

Gut

Samstag den 3 . ds . Mt».,Abends S Uhr,
Kneipe .

Vollzähliges Erscheinen erwünscht
Der Kneipwart.

Reelles
.

, ,
Junger Mann , 26 Jahre alt , statt¬

liche Erscheinung , sucht , da es ihm
an passender Damenbekanntschaft fehlt,
auf diesem Weg eine Lebensgefährtin .
Bewerber

.
betreibt eine Feinbäckerei

und Conditorei in bester Lage einer
bad . Fabrikstadt nnd ist beste Existenz
geboten . Ernstgemeinte Offerten mit
Angabe der Verhältniffe erbitte ver¬
trauensvoll unter Nr . 812550 an
die Expedition der „Bad . Presse".
Diskretion Ehrensache. 2.1

Inspektor-Gesuch
, Eine I . Gesellschaft sucht für Baden

einen tüchtige» Neisebeamten (Unfall ,
Haftpflicht , Leben) gegen Fixum ,Diäten und Reisespesen. Lebenslauf
nebst Zeugnißabschriften , sowie Resul¬
tate . werden unter Chiffre 812529
an die Exp . der „ Bad . Presse " erbeten.

Ebenso wird unter gleicher Chiffre
auch ein tüchtiger

Platzinspektor
gegen Fixum und Provision gesucht .

Reftkanfschilling
von 16 — 15000 Mark , gut gesichert ,mit entsprechendem Nachlaß sofort zu
kanfe» gesucht. Angebote unt. Nr.
B12475 an d. (Sri), d. „ Bad . Presse" erb.

Verloren. B
J255S

Eine goldene Chlindernhr mit
goldener Kette (Uhr im Gehäuse )
wurde am 30. Juli zwischen Mühl¬
burgerthor und Durlach verloren .

Der redliche Finder wird gebeten,dieselbe gegen Belohnung Kaiser -
tratze IIS , im Laden, abzngeben .

Holzhohelmaschine,
erster Fabrikat , für Abricht, Dickten,
Kehk nnd Füg , fast noch neu, -100 mm
Messerbreite , besonderer Verhältniffe
halber billigst abzugeben .

Offerten unter Nr . 8686 an die
Exped . der „Bad . Presie ". 2.1

Eine bereits neue
_ Singer -Titaniamaschine #

für Schneider und Tapezier vorzüg»
lieb und eine Handmaschine zu 20 M .
sind unt . Garant zu verk . B12536

Blumenstraße 4.

To des -Anzeige .
Gestern Abend starb nach kurzem , aber schwerem

Leiden mein langjähriger

I. Balier Dionys Herz
aus Elehe §keim .

Ich verliere in demselben einen braven, fleissigen und
tüchtigen Mitarbeiter , dem ich stets ein treues Andenken
bewahren werde .

Karlsruhe , den 2 . August 1901 .

Theodor Trontinonn
^ Baugesehäft.

8696

Statt jeder besonderen Mchricht.
Todes -Anzeige .

Freunden und Bekannten hiermit die traurige
Nachricht, daß uns unser innigst geliebtes Kind

Joseph Moritz
heute Morgen 6 Uhr plötzlich durch den Tod
entrissen wurde.

Karlsruhe , den 2 . August 1901.
Um stille Theilnahme bitten

Joseph Mayer , Schlosser.
Sophie Mayer » geb . Lutz.
Familie Lutz , Wirth.

Die Beerdigung findet Sonntag , Morgens
9 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt.

Trauerhaus : Gerwigstraße 32 . 8703

vnkkeuiame
kann sogleich eintreten . Offert , unt .
Nr .812530and . Exp. d. „Bad Presie ".

ZMM Verkhsen«
oder Lehrmädchen zum baldige»
Eintritt gesucht .

Zu erfragen unter Nr . 8709 in der
Exped. der „Bad . Presie " .

Die Heilsarmee ,
Lnisenstratze 88 .

Krosses Blumenfest.
Den 3 . , 4 . und 5 . Aug . , Abends

halb 9 Uhr, werden große Extra-
versammlnnpen stattfinden. B,, - .,

Versäumen Sie nicht , zu kommen.
Die Versammlungen finden alle in

blumengeschmückter Halle statt .

a <t Palme
i , ‘h Pfd . und

Doppelstücken k s/s Pfd .

Pension .
1 od . 2 Schüler , d. d. Gymnasium

od. Oberrealschule besuchen wollen ,
rnden bei akadem. geb . Lehrer d .
Gymnasiums Konstanz freundl . Auf¬
nahme . Familäre Behandlung und
gewissenhafte Ueberwachung der Schul¬
arbeiten zugesichert.

Gefl . Offert , unter Nr . 4379 » an
die Exped. der „ Bad . Presse ". 3 .1

Auf H . Hypothek«: werden
5—6000 Mark

per sofort oder 1 . Oktober auf ein
schönes Anwesen aufzunehmen ge
sucht. Gefl . Offert, unt . Nr. 812534
nimmt die Exped . der „Bad . Presse "
entgegen.

WrentM .,nellMHnhMs
in Karlsruhe in günstiger Lage ,mit ungefähr 4 —8 Wohnungen (kein
Geschäftshaus ) wird gegen Baar als
Kapitalanlage zu kanfen gesucht .
Solche mit allem Komfort der Neu¬
zeit , Klosetspülung und eveut . Garten
bevorzugt . Eigenthümer oder Ver¬
mittler wollen gefl. Offerten unter
Nr . B12546 in der Expedition der
„Bad . Presse" abgeben .

lljähr. , bildhübscher , ausdauernder
IMfdirr (Mofftrnöer ,
Wallach , Glanzrappe , mit langem
Schweif , 1,86 groß, vertrauter
Einspänner, mit elegantem Wagen
und Geschirr , ferner :1 Paar hellbraune, 8- «nd
6jähr., sehr vertraute

Wagenpferde,
1,72 groß , ei », nnd zweispän»
nig gefahren, zu verkaufen. Off. n.
Nr . 8698 an die Exped . der „ Bad .
Presse" erbeten . 3.1

Modes.
Feines , alt ren ., sehr rentables

Putzgeschäft in erst. südd.
Badestadt wegen Heirath zu ver¬
kaufen .

Gefl . Offert , u. F . Hl . 378 an
G . L. Daube & Co . , Frank¬
furt a . IW. 4377a
Ein schöner
ist billig zu verkaufen . 812552

Durlacherstraße 55 , 2. Stock.

Ulmer Dogge,
vorzüglicher Wächter , sehr billig feil.Beiertheim , Friedrichstraße Nr. 18,2. Stock. 812547 .2.1

Zlmmerleiile,
4 tüchtige , selbständige Arbeiter , sofort
gesucht . B12532 .2 . 1
Joh . Semmler , Zimmemeißkr,

Durlach .

OOOOOOOOOOOQ

o Lehrling-fach , ö
0 Ein junger Mann mit guten 9
Q Schulzeugnissen findet in meinem fS
X Comptoir bei sofortiger Ver - X
v gütung Lehrstelle . 8697 .3.1 0
0 Emil Kohm , 0
0 Sabril chirurg. Instrumente , 0
Q 21 Knrvenstr . 21 . 0cooooooooooo

Ein ordentlicher Junge kann
unter günstigen Bedingungen die
Metzgerei u. Wurstlerei grünt»,
lich erlernen bei 4380a.3.1
Franz Hurrle,

Gaggena« (Murgthal ).

Diener gesucht.
Auf 15. September wird eitj er¬

fahrener Diener (ledig) zu einem
einzelnen Herrn gesucht . Gute Zeug¬
nisse erforderlich .

Offert , unt . Chiffre J • c . 4221Q .
an Haasenstein & Vogler ,Basel . _ 4390a .2.1

Eine gröbere Karlsruher Maschinen¬
fabrik sucht zum möglichst sofortigen
Eintritt eine in Stenographie und
Maschinenschreiben geübte, tüchtigeDame, welche eine derartigeStellung
nachweislich mit Erfolg bereits be¬
kleidet hat . 8699.2.1

Offerten mit Angabe der Gehalts -
ansprüche nnd des frühesten Eintritts -
termines erbeten an die Annoncen-
Expedition G . I Danbe »l - Co . .
Karlsruhe , unter Chiffre W. 872

Eine tüchtige,
2. Berkänferm
welche in der Kurz- , Weiß- und
Wollwaaren -Branche kundig ist, pr .15. August od . 1 . September gesucht .

Offerten mit Gehaltsanspr . und
Zeugnissen an 4382a

M . Knopf ,
Offen bürg , Baden .

Nach Frankreich
suche tüchtige, solide Mädchen, welche
nähen und bügeln können. Für guteStellen wird garantirt . Freie Reise.
Sprachkenntnisse nicht erforderlich.Frau Mathilde Graf Wwe.,4398a Schwab .»Gmiiud .

Stelle-Gesuch.
Ein in allen Fächern der Gemeinde¬

verwaltung , hauptsächlich in der
Grund - und Pfandbnchfiihrung , sowie
im Gemeinde-, Stiftungs - u. Kranken -
kassen-Rcchnungswcsen durchaus er¬
fahrener junger Mann sucht, gestützt
auf beste Zeugnisse und Empfehlungen ,
Stellung als 2 . oder Hilfsrathschreiber
in kleiner Stadt oder größerer Land¬
gemeinde. Suchender ist verheirathet
und vollständig militärfrei .

Gefl. Offerten unter Nr . 812545
an die Exped. der „Bad . Presie "
erbeten. 3.1

5te»e-6ezncd.
Ein verh. junger , militärfr . Mann ,mit gutem Leumund und festem

Charakter , sucht Stelle als Magazinier ,
Kassier rc ., ist auch tüchtiger Rad¬
fahrer und kann sofort eintreten .

Offerten sind unter Nr . 812535 an
die Exped- der „ Bad . Presse " erbeten .

Zwei
Dekorationsmaler ,

welche selbständig arbeiten , wünschen
bei einem Architekten oder Bauunter¬
nehmer auf kürzere Zeit in Stellung
zu treten . Offert , an F . Fischer ,
Kriegstr. 111, Karlsruhe . 812531
ĉ onglasstraße Nr . 4 ist ein schönes^ Parterre . Zimmer an einen
Herrn sofort oder später z « ver «
,nietheu. 812554
/ liut möblirtes Zimmer , in nächster^ Nähe der Art .-Kaserne GotteSane ,
sofort zu vermiethcn . 812540

Näh . Degenfeldstraße 5 , 2. St . lkS.
Oähringerstraße 25 , 3 . Stock , ist em

schön möblirtes Zimmer sofort
billig zu Vermietheu . 812551

Ärtp Mt
für häusliche Arbeiten per 16 . !
August . Hoher Lohn, gute Bc-

! Handlung . Näheres 8700 .6.11
Kriegstraße 3V, II.

Gesucht eine Wohnung von
2— 3 Zimmern nebst Zugehör zwischen
Durlachcrthor und Ritterstraße auf
1. Oktober . 812541

Näheres Kaiserstraße 31 . 3. St .
Gesucht auf 1. Sept . 2 unmÄbl .

Zimmer ev. kl. Wohnung, Nähe der
Gottesaucr Kaserne. Off . mit Preis¬
angabe an die Expedition der „ Bad .
Presse" unter Nr . 812533 . 2 .1

Junger Beamter sucht per 15.
September freundlich möblirtes Zim »
mer mit Pension in der Nähe des
Gaswerkes Kaiscrallcc .

Gefl. Offerten mit Preis unter
Chlisre 43S3a an die Expedition der
„ Bad. Presie " erdete». sh
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Menzer ’s
"
Griechische Weine

'

Großh. Badische
Staats -Eisendahnen.

Wir haben in öffenllicher Vcr-
oingung zu vergeben :
1. Schreinerwaaren, als :

Ein - und zweithürige Aktenkasten,
Kleiderkasten , Stehpulte , Schreib¬
tische, Aktengestelle, Tische 0,9 bis
2,3 ur lang , Aufsteigtritte , Kleider¬
rechen , Schlafpritschcn , Setzlatten,
Waschtische, Holz- und Kohlen-
kistcn und Kästen für Telegraphen-
Matcrialie».

L Schmiede - und Wagnerge-
räthe, als :
Sackkarren , Schubkarren, Leitern,
Tragbahren , Handrammen, Ge¬
päck- und Eilgutkarren, Wagcn-
schieber , Wurfgitter , Handbeile ,
Rechen , Reuthauen , Schienen¬
haken, Absteckstäbe , Hebeisen, Hcbe-
bäume , Stäbe für Korbsigual -
scheiben , Schraubenschlüssel, Gras¬
hauen und Steinschlägcl .

3. Blechuerlvaaren, als :
Gießkannen , Wasserbehälter ,
Waschbecken , Ofenschirme , Füll¬
eimer , Kohlenbehälter , Pserde-
eimer , Wascheimer , Trinkbecher
und Oclkannen .

4. Sattler - uud Seilerwaaren »
als :
Tragriemen , Signalflaggen ,
Frachtkartensäcke , Tracirleinen ,
Plombirleinen , Seile , Mappen
und Umhängtaschen , rothe und
schwarze.

5. Verschiedene Geräthe , als :
Erdstöße ! , Steinschlaggabeln,
Bohrrätschen , Klobenbohrer , Beiß¬
zangen , Handsägen , Latthämmer,
Schürhaken , Kohlenbecken, Spaten ,
Spiegel, Korbsignalscheiben, Woll¬
decken und Schirmständer.

Hierauf bezügliche Angebote sind
längstens bis 8538 .3.1

Montag den 19. Stopft 1901 ,
Bomittags 10 Uhr,

bei uns einzureichen.
Die Muster können bei unserm

Geräthschaften - Magazin eingesehen
werden . AngebotLbogen mit Liefer¬
ungsbedingungen werden auf porto¬
freie Anfrage, in welcher die ge¬
wünschten Gruppen angegeben sein
müssen, von uns abgegeben.

Der Zuschlag erfolgt spätestens am
16 . September 1961 .

Karlsrnhe, den 26. Juli 1901.
Hroßh . Vermattung der Kisen-

öahnmagazine.
-rH cdGr. Badische

Staats-Eisenbahnen .
Die nachverzeichneten Arbeiten zur

Herstellung eines Maschinenhauses auf
dem Bahnhof Uebcrlingen sollen im
Wege schriftlichen Angebotes vergeben
werden . Veranschlagt
1. Grab-, Maurer-, Stein- zu :

Hauer- und Gypserar -
bciten , zusammen . . 13,000 M

2. Zimmerarbeit . . . 4,030 „
3. Blechnerarbcit sammt

Holzceuientdach . . . 1,300 „
4 .Schreinerarbeit . . . 240 „
5 . Schlosserarbcit . . . 1,800 „
6. Glaserarbeit . . . . 500 „
7. Bflästererarbeit . . . 800 „
8 . Tüncherarbeit . . . 400 „
9. Rauchabzugsröhren von

verzinktem Eisenblechim
Gesammtgcwichtvon ca. 2,400 leg

Die betreffenden Pläne und Ueber-
nahmsbedingungen können in den
üblichen Geschäftsstunden auf dem
diesseitigen Hochbauburean hier (Gold¬
brecher Weg No . 657) eingesehen
werden , wohin auch die Angebote
spätestens bis Donnerstag den
8 . August 1961 , Bormittags
16 llhr , portofrei und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen, einzu¬
reichen sind. Mit Ausnahme der
Zeichnungen und Uebernahmsbc -
dingnngen über die RauchabzugL-
röhren, welche gegen Einsendung von
50 Pfg. in Postniarken bezogenwerden
können . werden Submissionsunter-

stagen nach Auswärts nicht verabfolgt.
Ueberlingen, den 29 . Juli 1901 .

8 roßh . Eisenbahnbinlinsprctio »
Ans dem Herrschaft !. Keller

in Kattenhorn wird

MttWeWHz« »
und

Trmim j» 501t.
pro hl, ev. mit Halbjahr . Borgfrist,
abgegeben. Fäffer sind an Rebmann
Darier in Kattenhopn , Schiff¬
station Wangen bei Radolfzell ,
zu schicken. 8221 .4.3
Ux - finden freundl . diskr.
UMcklBl ^ B Aufnahme bei Fr .
JLFIHIIVI » Hebamme,
Straßbnrg » Neudorf, Colmarer-
straße 43 v . 4068a .52

Msnrer
'
s

Veinu. Cognac
solle» In Kölner unten
Haushaltung fehlen.

Israelitische Gemeinde
Freitag den 2 . August.

Abendgottesdienst 7 S° Uhr
Samstag den 3 . August.

Morgengottesdieust 8 Uhr
Nachinittagsgottesdienst 4 „
Sabbath -Ausgaug 8" „

An Werktagen :
Morgeiigoitesdienst 6 '° Uhr
Abeudgottesdienst 7 „
Jsr . Religionsgesellschast .

Freilag den 2 . August.
Sabbath -Anfaug 8^ Uhr .

Samstag de » 3. August.
Morgengottesdienst 7^" Uhr.
Nachinittngsgotlesdienst 5 .
Sabbath -Ausgaug 85° „

An Werktagen:
Morgengottesdieust 6" Uhr.
Nachmittagsgottesdieilst 7 „

Piaso-Kcparatnres
aller Art, auch Stimmen , werden auf 's
Pünktlichste ausgeführt von 1008

«3T . 3ESLtLa . 3n .as ,
langjähriger Geschäftsführer der

Firma Schweisgut ,
'

Douglasstrasse 22 .

fl. JVxtmanti,
Fried r . Schäfer üaehf . ,

weinhandlung ,
Karlsruhe , KmjitoirMttflr . N,

eigens Kellereien:
Adlerstr . 35 , Zähringerstr. 7 und 74,
empfiehlt 2992.20

Fassweine :
Weißweine v - Mk . 40- 150 p . Hektol .
Rothweine „ „ 50— 180 „ „

Original-Flaschen -Weine,
. II. deutsche Champagner.

Proben und Preisconrante franko .

'
üiil' noch 7 Marie
Kostet ein hoohf., weither , preisgekr .

Mfichler ’sches Flobert- Tesching
zum Spatzen - und Scheibensehiessen .
Nussholzbackensehaft , Eisenkappe ,
Sicherheitsverschluss , Patronenaus¬
werfer , feststehender Lauf , ca . 90cm
lang . Gal. 6 mm . Dasselbe, nur 76 cm
lang ohne Backe nur noch
5t Mk. Tesohlr.g wie Mo. 1,
jedoch Lauf
zumKlappen
(Jagd -Tesch ,
Cal . 6 oder 9 mm nur
noch 9 Mark . Neu !
Selbstspanner-Tesohing
D .R . G. M. nur 10 Mk.
Doppelbüchsen mit 9
übereinanderliegend .
Läufen , oberer Lauf 6
oder 9 mm gezogen ,
unterer Lauf 9 mm glatt nur noch
14 Mark. Do . mit nebeneinanderlieg .
Läufen nur 16 M. 100 Kugelpatr . emm
70Pf .,9mmMk . 1.80 . lOoSehrotpatr .,
6 mm Mk. 1 .76 , 9 mm Mk . 2 .70 . Kiste
und Porto Mk. 1.80 . Garantirt tadel¬
lose Waare bei höchster Sehuss -
leistung . Kein Risioo, da Umtausch
oder Zurücknahme . Besser und billi¬
ger liefert keine Concurrenz . Hoch -
mteress . illust .r . Hauptcatal . stimmt ! ,
preisgekrönter Schuss - u . LuxuBwaffen
sowie Neuheiten gratis und franco .

Westdeutsche Waffenfabrik
Wilh. Miichler , Söhne,
Nenenrade ( Wcstf . ) 9 .

Grösstes Lager und Versand
. der Branche . j

Torf E

Ia. holländ., Streit nnd Mull ,
liefert in jedem Quantum billigst

Karl Baumann
Karlsruhe, Akademiestraße 26 .

Reelle Gelegenheit .
Ein großes , leistungsfähiges

Möbel - « usstattnngS - Geschäft
liefert an zahlungsfähige Privatleute
nnd Beamte 8069

MSbel. Lenen.
Ausstattungen
jeglicher Art

gegen mPMttiQe oder ' /. jährige
Ratenzahlungen ohne Aufschlag
des wirklich reellen Preises .

Offerten bittet man an die Exped .
der „Bad . Presse " unter Nr . 8439 zu
senden und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt. 3.3

Zur Uebernahme
resp . Association
eines nachweislich grundsoliden nnd
lukratiYen Fabrikunternehmens, wo¬
für bereits Tlieilliaber vorhanden,

noch ein weiterer mit 4S24a

100/150,000 Mk.
sofort gesucht. Gefl . Angebote unt.
Carol an HAASENSTEIN «e
VOBLEB , A.-S., Franklnit a. M.

[flmlt 123 pr. llonaf
u . Prob . Ia. Hamburger Ha«S
sucht au allen Orlen resp . Herren für
den Verkant von Cigarre » an
Händler , Wirthc , Private re. 4378a
1» Schlotkc & Co.f Hamburg.

vorGefirao

Schöner Teint
und klare Haut

£ wird erzielt durch Obermeycr’s Herba»
Seife , wunderbares Mittel gegen
Hautunreinigkeiten, Haut - u . Na¬
senröten , Mitesser,Finnen, Hitz-
pocken , Sommerspross. , unrein .
Teint,sprödeHaut,aufgesprung.
rissige , rote Hände , geg . Wund¬
laufen, Frostballen , Schuppenu.
Haarausfall , vorzeitige Runzeln
und besonders gegen

Hautausschläge
und Flechten .

Obarmeyer’s Herbateife , ges . geseb . d.
k . Pat enth . 3,5®/o Arnica , 3,5°/o Salbei
II. a .} sollte wegen ihrer durchaus
milden , aber sicheren Wirkung auch
bei Kindern u. Säuglingen angewandt
werden . Viele Anerkennungsschreiben
von Privaten und Aerzten . Herr Dr.
med . H . i. D ., Spezialist für Hautlei¬
den , schreibt : (notariell beglaubigt )

„Obermeyer’s Herbaseife ist
„ von mir in über 100 Fällen
„von Hautausschlägen zur
„ Anwendung gekommen und

p „ war der Erfolg geradezu
„ überraschend u. -. w.

Ein einziger Versuch überzeugt
Erfolg sicher .

Obermeyer ’s Uerbaacife
zu haben per Stück M. 1.25 in Apo*
theken , Drogerien u. Parfümerie -Go«
schäften od . durch dea Fabrikanten
J. Giotbg Hanau a. M.
I» —

An einer schönen

Sonntags -Tanzstunde
können noch einige Damen und Herren
theilnehnien . Honorar pro Monat 4 M.

Adressen unter Nr. 8539 an die
Exp, der „Bad. Presse " erbeten . 8.3

finden discrcte
uud liebevolleDdttl Clt
Aufnahme bei

Frau Burgi , Hebamme, Lolinai -,
Judeng . 4. _ 1667a*

Kapitalist
gesucht.

Für ein flottgehendes ratio¬
nelles Unternehmen der Bau¬
branche wird zur Ablösung des
Bankkredites ein Kapitalist ge¬
sucht. Die Einlage kann hypo¬
thekarisch sichergestellt werden .

Gefl . Offerten unter Nr . 8428
an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten . 3.3

Melden Sie
sich sofort , wenn Sie geneigt , Cigar¬
re» an Wirthe rc . zu verk. geg . 135 Mk.
pr. Mt . Vergtg . u. hohe Prov . 4346a5.2

a . Knuiiiiimin , Hamburg I .

Agent gesuchtr»/?
u. ren . Cigarr . Vergüt. M. 250
pr. Mon. n . mehr . H. Jttrgeusen
& Ce., Hamburg , 4193a. 12,10

Ein gut erhaltener, gebrauchterKassenschrank
wird sofort zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr. 2324 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten. *

Hsshttnd ,
scharf, wach¬
sam und un¬
bestechlich ,
zu kaufen
gesucht.

Angebote
befördert die

Expedition der „ Bad. Presse " unter
Nr . 8386 . 3.3

ZM-Veckilf.
1 Break , für Metzger oder Milch-

handlnngen paffend, ist zu verkaufen
im Wagenbauqeschäft von Wilh .
Gros , Karlstr . 31, 7172*

Für Brautleute
ist eine schöne Aussteuer , bestehend
in 2 Bettstellen mit hohen Häuptern,
Rosten , Matratzen, Polstern , Nacht¬
tisch , Waschkommode, Spicgelschrank ,
Divan , Chiffonnier , Zimmeriisch ,
Vertikov , 6 bessere Stühle , Spiegel,
Küchenschrank, Küchentisch , Hocker , um
den billigen Preis für nur 365 Mk.
zu verkaufen . Stelnstr . 8 . »^ .4 .4

Prachtvoller

Bernhardiuer
15 Monate alt , preiSwerth ab -
zugebe « . 4220a .3L

E . Hämmerlin ,
Strassburg i . EIs . MnftergaffeSO.

Bier - Restaurant
I . Ranges

in größerer Stadt Elsaß-Loth¬
ringens (Münchner , Pilsner , Kulm -
bachcr Ausschank), noch 13 Jahre
Micthe , verbunden mit etwas Engros¬
abgabe , gegen 1800 —2000 hl jührl.
Umsatz , bei günstigen Bedingungen
zu vermietheu— Fonds u . Keller-
beständc sind zu übernehmen . 20 bis
25 Mille erforderlich . 3.2

Frco.-Offerten unter Nr. 4371a an
die Exv. der „Bad . Presse " erbeten

Gasthaus
mit Realrccht , gut gehendes , mit
großen Räumlichkeiten , Sälen ec.,
nebst vollständiger Metzgerei-
einrichtnng versehenes Anwesen,
in günstiger Lage einer großen
Fabrik- nnd Garnisonstadt, ist
Verhältnisse halber sofort sehr
preiswerth feil. 4341a.3 .8

Ein tüchtiger Metzger findet
hier seine gute und sichere
Existenz. Auskunft ertheilt
Karl L . Spähnle ,

Oberkirch.

Im schönen Renchthal unmit¬
telbar am Wald in geschützter
Lage , nicht zu hoch , inmitten
eines herrlichen Parkes, Garten
und Reben , habe ich eine neu-
erbaute , große Villa » 2stöckig ,
init 3 Veranden und prachtvoller
Rund- und Fernsicht , um den
sehr billigen aber festen Preis
von 27 Mille Verhältnisse hal¬
ber sofort zu verkaufen .
Darin ist Sommer u . Winter-
aufenthalt gleich angenehm .

Auskunft gegen Retonrmarke .
Karl L . Spähnle ,
3 .2 Oberkirch . 4342 a

Verkauf .
Aus der Konkursmasse des

Kaufmanns Karl Pirisii in
Rielastngeu komint dessen Wohu - u.
Geschäftshaus, sammt Waare«»
lager und Ladeneinrichtung , zum
freihändigen Verkauf . Das Anwesen
liegt an der Hauptstraße, mitten im
Orte Rielasingen , besteht aus einem
zweistöckigen Hause , mit geräumigem
Ladenlokal , freistehendem Magazin
und schönem Obst - und Gemüsegarten ,
im Anschlag von etwa Mk. 18000.—.
Schon über 50 Jahre wird in dem
genannten Anwesen ein frequentes
gemischtes Waarengeschäft mit
guter Kundschaft betrieben , welches
auch während des Konkurses im Be¬
trieb und zweifellos noch ausdehnungs-
fähig ist. Das vorhandene Waaren-
lager ist gut assortirt und repräseu -
tirt einen Werth von etwa M . 20000.
Rielasingcst selbst mit über 1000 Ein¬
wohnern ist ein emporstrebcnder Ort,
von dem Hauptciseilbahnpnnkt Singen
nur Vs Stunde entfernt, umgeben
von größeren Ortschaften , an der
Bahnlinie Singen —Winterthur ge¬
legen und hat zwei größere Fabriken.
Sür tüchtige Geschäftsleute würde das

eschäft eine gute Existenz bieten .
Das Berzeichniß de ? WaarenlagerS
liegt bei dem Konkursverwalter ,
Rechtsanwalt Bohl in Radolfzell
zur Einsicht auf, wohin auch Nach¬
fragen und Angebote gerichtet werden
wollen. 8510.3.2

Ein neu erbautes
Wohnhaus
mit Laden , für jedes Geschäft paffend,
gut rentabel, ist mit kleiner Anzahlung
sofort billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 8098 an die
Exped. der „ Bad. Presse " ._ 6^6

Gasmotoren,
Deutzer .

1 §tü (ti 2 HP, Sehend , wit gratilu . Glührotst
1 „ 2 „ liegend ,
1 * 4 „ * „ ■ * *
1 * 8, ; „
1 „ 2 „ , , , Zeniinmotor „
hat sehr billig abzugcben

Gg. Heilmann ,
8645 .2 .2_ Durlach .

für 6 Personen, säst noch neu , welches
sowohl ein- wie zweispännig gefahren
werden kann , zu verkaufen . Näh .
Kaiser-Allee 5, im Comptoir. 7791 *

Markgrafenstratze 22, Ecke , ist
eine gut erhaltene 8597 .3.3

Badeeinrichtung
mit Gasheizung uud Douche wegen
Platzmangel billig zu verkaufen .

Bernhardiner
wird in gute Hände billig ab¬
gegeben. Näher. Kaiser -Allee 5,
im Comptoir. 8445.3.3

Für die Besorgung der Registratur
in diner mittleren Aktienbank Badens
wird ein tüchtiger

Registrator gesucht.
Reflektanten aus dem Bcamtenthum,
die durchaus erfahren sind, werden
bevorzugt .

Offerten mit Gehaltsansprüche »
unter Chiffre 4307a an die Exped.
der „Bad . Presse "._ 3L

Junges Mädchen
für leichte Bureau -Arbeiten in
dauernde Stellung zu sofortigem
Eintritt gesucht . Angebote mit
Angabe der Gehaltsansprüche unter
Nr. 812462 an die Expd der „Bad.
Presse " ._

Menzer ’»
Cognac

Zu vermietheu find per
sofort oder später im Hinter¬
haus , 1 Treppe hoch : als
Magazin oder Werkstätte
ein großes, helles Lokal ; 2 große
helle Zimmer im Seitenbau,
parterre ; 1 Mansarden «
zimmer im Vorderhaus .

Näheres im Laden Wald »
stratze 15. 8545 .3V

Karlsruhe .

Lehrling- Aich.
In einem größeren Colonialwaaren-

Geschäft findet ein mit guter Schul¬
bildung versehener, solider , junger
Mann , aus achtbarer Familie , Aus¬
nahme als Lehrling.

Gelegenheit zur gründlichen Aus
bildung wird geboten.

Offerten unter Nr . 8657 an die
Exp, der „Bad . Presse " ._ 4.2

Für 1. August oder später suche ich
einen jungen Mann als Lehrling.
Kost und Wohnung im Hause. 8362

M. Hofheinz ,
Drogen-, Material -, Färb - und

Colonialwaaren. 6.

Zum sofortigen Eintritt suche
einen jungen Manu in kfm
Lehre unter günstigen Beding
«»gen . 8632 .3.3

Heinrich Falke ,
Sterbewäsche - »nd Kranzfabrik ,

Karlstrafte 24 .

Ein braver , fleißiger Junge aus
guter Familie , welcher Lust hat, die
Metzgerei und Wurstlerei gründ¬
lich zu erlernen, findet gute Lehrstelle.

Näheres bei 8649 .2 .2
J. Müller , Kaiserhof ,

hier.
(18, * Stellung sucht, verlange
ZnJT die Allgemeine Vakanzen¬

liste für Norddeutschland .
W . Hoffmann & Co . , Hannover,
Keiktgerstr . 215 . 4020a

Anzeigen für Chefs kostenlos l
Fabrik - oder Filial -

Leitung
sucht tücht . Kauf - nnd Fachmann
der Text .»Branche, 32 Jahre alt ,
energ. I . Kraft, gegeuw. Betriebsleiter
größ. Weberei , mit langjähr. , gedieg.
Erfahrungen, repräscntationsf. und
lotter Disponent, per 1. Oct. od . später .
Ia. Zengn. u. Referenzen . Kaution
kann gest . werden .

Gefl . Offerten unter Nr. 4357a an
die Exped. der „ Bad. Presse ". 2 .2

42 Jahre alt , seit Jahren städt. Musik¬
direktor , wünscht — da es ihm an der
zur Pflege guter Musik nöthigen Unter -
tützung fehlt — sich zu verändern.
Suchender (Coiiservatorist ) ist eine
durchaus zuverlässige, tüchtige Kraft ;
in Blas- wie Streichmusik gleich gut
bewandert und gewiegter Arrangeur.
Glänzende Zeugnisse. Gefl. Offerten
unter H. 2050 D. an Haasenstein
& Vogler , A.-B., Stuttgart. 4332a

Ein kräftiger , junger Mann , ver-
heirathct, sucht alsbald Stelle als
Ausläufer od . Achnliches, womöglich
dauernd. Gute Zeugnisse zu Diensten .

Zu erfragen unter Nr. 812438 in
der Exped. der „Bad . Presse " . 2 2

Beamtenwittwe
ucht unter Beibehaltung ihres Haus¬

raths Stelle als HanShälterin bei
alleinstehendem Herr» . Gefl. Offerten
unter Nr. 812454 an die Expedition
der „ Bad. Presse " erbeten . 2.2

Ei» Fräulein
Ücht Stelle als angeh. Büffet-
räulein oder in ein besseres Re-
taurant für Service.

Offerten unter Nr. 8656 bittet man
in der Expedition der „Bad . Presse "
abzngeben._ 2.2
Ein
mit kleiner Wohnung ist in guter
Lage in Ettlingen zu vermietheil .

Zu erfragen unter Nr. 4368a in
der Exped. der „ Bad. Presse". 3 .2

Wegen anderweitigem Uutcrnchmeil
ein gutgehendes

gemW WmegMW
in Duriacb

ofort z« vermische» . Offerten
unter Nr. 8561 au die Exped. der
„Bad. Presse ". 5.5

«ßer fofort über fpäter ]

z» Verglichen
Amlienßr. 38

12. Stock , 6 Zimmer, !

I Alkov. Küche u .Zugehör . I

Näheres im Hause , I

] 1 . Stock , oder Kontor !
im Hof . . 8544.5.3 1

IMming im 2 . StodL
von 2 Zimmern, Küche und Keller
zu venmethen . 8368*

Zu erfragen Goethestr . 41 , 1 . St .

Mnsnckn-Wchnnnli,
bestehend autz drei große»
Zimmern, sämmtlich« nach der
Straße gehend linuerhalb des
GlaSabfchlnffeS ) , nebst « üche.
Speisekammer und Zugehör, ist
ans 1. Oktober an eine kleine ,
ruhige Familie zu vermischen.

Näheres Borholzstraße Nr. 5,
1. Stock. 8660.2.2
c> asanenplatz 7 ist eine freundliche ,
Vf neuhergerichtete Wohnung von
2 Zimmern, Küche und Zubehör an
ruhige Leute sofort od. später billig
z« vermiethen. 8319 *
iLchöne 8-Zimmerwohnungim 4. St ..^ auf die Straße gehend , mit Zu¬
behör , ist Kaiserstr . 107 sofort ober

. Okt. zu vermiethen . Näheres im
Laden daselbst. 8,2458.3.2
schöne geräumige 2-Zimmer-^ Wohnungen auf sofort zu
vermiethen . Rüppurrerstraße 26,
Hinterhaus . Zu erfragen daselbst im
Bureau. 6735 *

WHilmg zu uerrnktiieit.
Friedrichstraße12 , Neubau, bei der

Haltestelle der elektrischen Bahn in
Beiertheim, find im 1 . , 2 . , 8. Stock
chöne Wohnungen , bestehend aus
1 Zimmern, Küche und Keller, auf
ofort zu vermiethen .

Zu erfragen unter Nr. 8307 in
der Exped . der „Bah . Presse ". 6.6

Drei - Zimmer» Wohnung mit
Garten in Beiertheim , am Wäld¬
chen gelegen, auf 1. Okt . z« ver¬
miethen. Gefl. Off . unt . Nr. 812347
an die Exp , der „ Bad . Presse " erbeten .

Oemigkraße M . 2,
Nähe der Gottesane und der Hoch-
chule , 2 Treppen hoch, rechts , find

zwei gediegen möblirte, schöne , helle
Zimmer, Schlafzimmer und Wohn¬
zimmer , mit Balkon an einen besseren
Herrn oder an zwei Herren zusammen
ofort zu vermiethen. 87298*

Mmalienstraße 20 , 2. Stock , in
nächster Nähe der Post, sind zwei

.eräumige, schön möblirte Zimmer
Wohn - und Schlafzimmer) sofort zu

vermiethen ._ 812387 .2.2
Mslarienstraße 39, 1 . Stock , sind
«- •' t 2 schön möbl. Zimmer mit
oder ohne Pension sofort oder später
z« vermiethen. 812340 .2 .2

Auch können noch einige bessere
Herren an einem gnten Mittag »
und Abendtisch theilnehmen .
*>¥} >arienftrafee 79 , 3. St ., L, ist ein

möblirtes Zimmer sogleich an
einen ruhigen Arbeiter um den Preis
von 8 Mark zu vermiethen . B »>44»
ijYnon &ftrage 1, Part ., ist ein
»w - schön möblirtes Zimmer sofort
billig zu vermiethen . Bl2453 .2.2

Möblirtes Manfardenzimmer
ofort billig zu vermiethen bei Frau ^

Schaffner, Rankestr . 4, pari.
(Achillerstraße 6 ist im 2 . Stock
W 1 elegant möblirteSZimmer
mit oder ohne Pension per sofort od.
auf 1. Aug . zu veriniethen . 812400L.2

WohnnngS'Gesncli.
Zwei rnhige Leute , Vater und

Tochter , suchen eine Wohnung im
Vorderhaus (in der Nähe von Aka¬
demie- u. Waldstraße), 2 od. 3 Zimmer
und Küche , auf sofort zu beziehen.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 812493 an die Expedition der
„Bad . Presse " . 3.2

Z . k . Menrer
lieckafgemümi

' u. Berlin W. 66
Preislisfe wird frc . verschickt .

Viele Niederlagen . Neue
werden gerne errichtet .
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